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praftijhe Anwwendung in ,Lingerie”. Eine prattifde Cirrvidtung fiix landlide
Beditriniije und Verhaltnifje {deint und der Halbjafhrediurs, parallel laufend
mit einem gangjdfhrigen Dausdhaltungsfurfe. Tasd vierfurfige Lehrerfemis
war, fiir befjen wifjenfhaftliche Hebung unjered Wifjend ab feite ber einen ober
anberen ehriv, Lehrerin fogar der BVefud) ber fatholifden Univerfitat in Fretburg
gepilegt wird, 3dblte bereitd 29 Boglinge und wird bei neuen WVerhaltnifjen
mutmaBlidh aud) dber Ausdbildbung von Sel.-Lehrerinnen bdbie Aujmerts
jamfeit fchenfen. — Wir beglitdmwiinidien bas vorwdrts ftrebende Inftitut BValbegg,
beffen Leiterinnen und Ratgeber, fowie bdie Eriiehungsdbehorben von Luzern zu
biefer jeitgemdh fidh entwidelnden befheidenen Lehre und Erz.-Anjtalt. Die
wunbdervolle Lege ber Anjtalt, dexen moderne Einridlung und bdie tiidhtige, fid
jtetig vervollfommuende Leitung verdienen vollfte Wnerfennung, Wahrlid), unfere
Todter=Anftalten der Lehridweftern in Menzingen und SuBnang — Jngenboll,
Ueberstorf und Valdbegg — Marid Opferung bei ug — Sta. Klara in Etansd
-— Meldhthal — Stella marid in Norjdad — Urjulinerinnen-Penfionate in
Orfonnend und Brig. — HI. Kreuz bei Cham — Maison de la Providence in
gretturg — Maison de Ia Visitation in Freiburg — Paria-Hilf in Wiesholz
— Maria=Bell in Wurmsbadh) und — — — in Wyl verdienen bie Wiirdigung
be3 fotholifhen Bolted fowie all derer, die um fatholijde Erzichung fidh tiimmern,
in volljtem Pake. Fiir alle hoben wir nur einen Wunfd): fie mdgen blithen
und gebethen, aber ja nie, teber in der Einriktung bed Lehrblaned nod) in
ber erzieherijden Ridtung, in ihren Konfequenzen verwerflidhen modernen Untex-
oper Oberftromungen nadgeben — ja nie nadygeben.

Unjere Beit veriangt gerade fiir dad weiblide Gejdhledt — Cinfadiheit
und Geniigfamfeif. Denn bie Frauen und Todter find durd) ihr Veifpiel
bie fprechenditen Babnbrecherinmen bed im allgemeinen ald notwendig erfannten
©Strebend nad) Wbritftung in verdietenjter Ridhtung. Cl. Irei.

Pavapugifdie Dadiridhien.

Siirid). Polptednifum. Der Bunbdesdrat hat jum Profejjor der Jngenieurs
wifienfdaften am eidbgen. Polytednifum gewdhlt Friedrid) Henningsd von Kiel,
jur Beit Chef-Ongerieur vex Rhdtifden Bahnen in Chur,

An der Hodfdule waren Anfang 1903 total 128 Lebhrlrdite tdtig.

Bum Sdwimmunterridt Haben {id lebtes Jahr 1290 Sdhiiler gemelbdet.

Der Verein ehemaliger Bieler Tedhnifer bat befdhlofjen, mit dem Berein
ehemaliger Winterthurer und Burgborfer Tednitumsjdiiler zu jufionieren.

An dad Gewwerberefen wurden im Jahre 1902 rund Fr. 53 000 Staats-
beitrdge audgerichtet, 33 aewerbliche Fortbilbungsfdulen exhielten Fr. 62 350
(Bunbesdbeitrdge Fr. 100 000), fiinf foufmdnnijde Bereine Fr. 10 850 Staats-
beitrag.

Die Kirdgemeinde St, Peter Oefd)loh, bdie Vefoldbung bder beidben Geijt-
lidhen von Fr. 4500 auf Fr. 5500 zu erhdhen mit Ridwirfung auf den
1. Januaxr 1903,

Tie JFerienfurje fiir Lehrer an ber Univerfitdt Biirid) Haben ficdh eines
exfreulichen requldren Befudjed zu erfreuen gehabt. Man fonjtatiert mit Bex-
gnitgen, daf aud) eine fdone Bahl WAusdwdrtiger, namentlich Siiddbeuticdher, mit-
mad ten, Praltijde Belehrungen, der Befudy von Edulhaujern, der Kehrmittels
ausitellung ufw. untexftiipten bie theovetijdjen Gxdrierungen. €3 fanden aud an
mehreren Tagen interejjante Grfldrungen bdurcdh) Bizedireftor Dr. Lehmann im
RQantesmufeum ftatt.
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St. Gallen. St, Margrethen. An der politifden Biirgerverjammilung
vom 16. d3. wurde mit 167 gegen 115 Stimmen die Shulverjdhmelz 1ng befdhlofjen.

Solothurn. Pfarrer Schwendimann in Deitingen Hat bei dexr Union in
€olothurn ein Bidhlein ju 70 Rp. DHeraudgegeben, betitelt ,Die Sduls
bifite’. Tag Biidlein it fehr zu empfehlen, denn e3 bietet praftijde LWinfe
sur BVornahme der Sdulbefudie und follte namentlidh von unferen Sdulrdten
gefauft unb gelefen toerben.

Shwy;. In JIngenbohl ftard den 7. Wuguft bdie ehrir. Lehridoefter
Thetla Fifder im 33. Jahre ihrer Profeg. Gebiirtig von Seebronn in Witrt-
temberg wirtte fie befonberd im Ranton Freiburg, wo fie Vegriinderin bdes
Penjionated Ueberjtorf war. Eine Hodverdiente Lehrerin. R. I. P.

Aargan. Relief deg Kantond argau. Herr S. Dobeli, Begirtalehrer
in Aarau, Hat ein Relief bed Nantonsd Aarzau im Makitad von 1: 100000 ex=
ftellf. Dasfelbe Joll Hauptichlidh ald WUnjdauungsdmittel fiir Sdulen bdienen,
inbem e8 nur ben Lauf ber Gebirge, Tdler und Flitfje angibt und Hleiner:
Detaild wegldht. &8 bietet einen vortreffliden Einblid in die Hohen. und
Fiefenvexhiltnifie ded Kantons.

Der aargauifhe Crziehungsdiveftor Herr Dr. Miiri verlangt bon ben
Gemeinderdten Ausfunft iiber die Wudlagen fiir Primarjdulzwede pro 1903,
weil dad neue Bunbdedgefeh betr. die Untferftitbung der dffentlidhen PrimarihHule
voraudjidtlich nod) diefed Jahr in RKraft trete und in diefem Falle die Bunbes-
fubvention jdhon fiix dbasfelbe entridtet wiixbe. Die BVerteilung dexr Subvention
wilxbe, obhne Prajudiz fiir bdie fpdatere Jufunft, in Anlehnung an dasd gegen:
wirtige Sdulgefes flattfinden.

Wallis. Der Staatdrat ervadhtet, man jolle den KLehrexrn, welde aus-
fhlieBlih mit dem Wieberholungsdturfe beaujtragt find, aud) einen Teil bdes
Staatsbeitraged im BVerhaltuid zur Dauer biefer Kurie entcidhten, namlidy 50 Fr.

Graulein Gither de Sepibus in Sitten wird ur Yehrerin ber Gejdyidhte
an ber Tddhternormalidhule in Sitten ernanni.

®larus., RKantonale WAnftalt fiir {dmwadfinnige Kinder. Die 6. BGaben-
lifte bed Kantond Glarud verzeigt an Gaben die Gejamtjumiie von Fr. 89 301. 90.

o &ugern.  Offene Lehritelle, JInfolge ber HRefignation ibrer bisherigen
Snbaberin ift auf Veginn bded ndd)jten Winterfemefterd eine Lehritelle an ber
Madceaprimarfdule in Quzern neu zu befegen. Dabherige Anmeldungen nimmt
bid zum 24. b3, die Crziehungdtanalei entgegen.

ghurgau. Die Sdhulgemeindbe Braunnu Hat einftimmig Hrn. Eenft
Baumann, jur Jeit Unterlehrer in Oberfhofen bei Kreuslingen, gewdphlt. Bugleid)
wurde bdie bigherige Perfonalzulage von 150 Fr. auf 200 erhdht, o bak ber
neue Lehrer eine Vefoldbung von Fr. 1400 Haben wird.

Deutfdland, Mit Onno Klopp wurde ein Mann zu Grabe getragen,
ber in BHe.vorragender Weife durd) ein Halbed Jahrhunbdert eine driftlide Anf-
fafjung ber Gejdicdhte gegen dem mobernen Rationalidmus verfodten Hhat.

Franhreid. 11000 Sdulen verunmdglidht. Durd) die 9000 Sdulen,
welde durd) dbie franzdiijde Regierung gefdlofjen werden, jteigt die Bahl berx
gefchloffenen Ordenzidhulen auf 11 000; minbdeftens 40 000 Sdyrweftern werbden ex-
werbsdlod, zur Untdtigleit und Audwanderung geztounmyen. Diefelben unter-
vidteten 5 —600000 Kinder, die nun meift ohne Sdule find.

Der dritte Kongre der frandfijden Kehrer und Lebrerinnen fand in
Marjeille ftatt. Am Sdhlubbantett Hielt dexr Minijterprdjivent Combesd feine
lingft angefiindigte groe Rede, in bder er felbftverftandlid) wieber gegen bie
Kongregatiouen und den Klerusd twiitete. &3 ging jauber zu. Spater mebhr.

AmeriRa. Der Diveftor bed ,World* BHat eine Million Dollars geftiftet
filr die Griinbung einer Journaliften-Hodhjdule, wo angehende Journalijten
ihre tednijde und Berufdausbilbung finden tdnnen.



	Pädagogische Nachrichten

